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Wasch - Maschine,
. welche biS jetzt im Markte ist.

Auf Probezeit zu baben.
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Lager-- , Export- - und Flaschen -- Bier !

Office und Depot:
No. 220 o. 222 Süd Delawarc Straße.
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Vorhänge,

Oeltulhc,
in großer Auswahl und zu billigen Peei
sen bei

SarlWötter,
161 Ost Washington Str.

CHRISTIAN KCEPPER.

WmsheMbse
HWIMVi? l Watteiriiimaim,

(Nachfolger von Hohl & Kipper.)

EngroShandler in WhiskieS Z Weinen,
X

c?o. 30 O0 Otarhlanb Otrage,
Wm. U. Sclioror, Vgent. Indianapolis, Ind.

tzMMg.

Kalblederne Herren Knops-Schuh-c, früher b,
jetzt Iä.

250 Paar französische Kid -- Knopf-Schuhe

3ii $2.50 ; früherer Preis 4.
Kinderschuhe in endloser Auswahl zu 35c,

1 nnd 1.25.
4

tQltU ZSaaten verdienen es, Jbre Aufmerksamkeit zu
erregen.

toeCapital W06
No. 18 Ost Washington Straße.

cber, Kranich und Bach Pianos.
Die Vsrzüglichkeit der Weber und der Kranich und Bach

PianoS ist von den höchsten musikalischen Autoritäten anerkannt und
die Nachfrage nach denselben vermehrt sich fortwährend, je mehr die
Vortrefflichkeit dieser Instrumente bekannt wird.

. In Bezug aus Reinheit uud Zartheit des Tones, Dauerhaftig.
keit und Wohlklang übertreffen sie alle anderen amerikanischen und
europäischen Pianos.

Wir führen unser Geschäft mit geringen Kosten, haben keinen
Stadt-Agente-n angestellt und können daher billiger verkaufen als
andere Häuser.

ANID NllWN,
No. 68 Nord Pennsylvania Straße, Indianapolis, Ind.

I. W. Gllbert, Geschäftsführer. W (2 R,kd. Cladierstimmer.

Da durch die kürzliche Entscheidung der
Circuit Court die Ansprüche des Recorder
Vieler und des Er.Auditor Pfaff gegen,
über den CountyCommistüren bedeutend
befestigt wurden, haben ti die County-Commistü- re

für gut befunden, sich unter
den bestmöglichsten Bedingungen mit
Vieler und Pfaff abzufinden.

PfaffS Ansprüche betrugen $2.000, er

acceptirte $1400 und'zog seine Klage zu-rüc- k.

Bieler'S Rechnung für die angefertigten
Register betrug $1.800, er gab sich mit
$1,100 zufrieden und zog seine Klage zu
rück.

. ES muß hier bemerkt werden, daß
CommistSr Ostermeyer diesem Ausgleich
nicht zugestimmt hat, vielmehr eine Apel
lation an die SupremeCourt befür

ortete.
Nachdem der Ausgleich getroffen war.

haben die County-Commistä- re den vom
früheren Countyrath mit Herrn Vieler
vereinbarten Contrakt zur Anfertigung
der Register widerrufen.

Herr Vieler wird nun keine Hypothe
kenregister mehr anfertigen lasten. Da
diese Register aber als ein Bedürfniß
längst erkannt wurden, so werden sich die
schlimmen Folgen des BeschlusteS der

County'Commistäre ohne Zweifel gar
bald zeigen.

Unter den Rädern.

Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete
stch heute Morgen in der Nähe des -- Ar
beitöhaufeS in Süd St. Louis. Als der

60jährige Deutsche Anton Hoff um 8 Uhr
das Eisenbahngeleise überschritt, bemerkte
er nicht, daß ein Zug dahergefahren kam,
gerieth unter die Räder und wurde in der
schrecklichsten Weise zermalmt. Der Ver
stümmelte wurde nach dem Employees
Home- - in Corontelet gebracht und in
ärztliche Behandlung genommen ; allein
es war keine Rettung mehr möglich, um
10 Uhr bereits that der Unglückliche seinen

letzten'Athmenzug.
ObigeS entnehmen wir der St. Louis

Tribüne.
Wir fügen dem hinzu, daß Herr Hoff

in Julietta, unweit von hier ansässig war,
und sich nur besuchsweise in St. Louis
befunden hatte. Die Leiche wurde gestern
hieher und durch Leichenbestatter Wiese
nach Julietta gebracht und dort beigesetzt.
Der Mann hinterläßt Frau und Kinder.

Gin viel zu strenges Urtheil.

Anna Harris war angeklagt während
eines Schäferstündchens dem Elmer Cady
eine Diamantnadel gestohlen zu haben.
Sie wurde prozestirt und heute Morgen
diktirte ihr die Jury eine Strafe von 6

Jahren zu. Das Frauenzimmer schrie

laut auf, als sie den Wahrspruch vernahm
und bat um ein milderes Urtheil.

Anna Harris mag vielleicht gerade
keine Sympathie verdienen, dennoch sind

fünf Jahre Zuchthaus für da Stehlen
einer Diamantnadel ein extrem strenges
Urtheil, ganz besonders in einem Lande,
in welchem so viele Millionen Diebe frei

ausgehen. Wenn stch die sittliche Ent.
rüstung der Geschworenen über die gro- -

ßen Schwindler und Diebe in lächerlicher

Strenge gegen die kleinen Luft macht.
dann schlagen sie einen durchaus falschen

Weg ein.

Große Panik in New York.

Furchtbarer Schrecken unter den Fabri
kanten.

Wir erhielten folgende Depesche vom
Hauptquartier:

.Neduzlrt den Waarenvorrato o taq
wie mögliy, wir . mu en Baargelv
baben; beharrt nicht auf hohe Preise,
schlagt das ganze Waarenlager zu Baar
preisen los.--

Wir baben dieser Instruktion gemak
unsere Preise sofort herabgesetzt, fort
müssen die Waaren ! Herunter mit den
Preisen ! Schaut her :

Feme Damen gr&m nops-Schu- he

85 Cts.. herabgesetzt von $1.25 und $1 50
Feine Männer schnallen Schuhe

$1.75 herabgesetzt von $3 00.
E'ne Menge andere Vortheile! Kommt

schnell, so lange wir welche zu offeriren
haben.
DaS nnternebmende Iloche- -

ster Schub-Gefchäf- t,

13 West Washington Str.
Sign : Das elektrische Licht.

BaupermttS.

L. C. Helson,. Cottage South Meri
dian Str. zw. Hanvay und Arizona.
$800.

Carter Temple, Anbau an Hau? No.53
Ellen Str. $200.

I. B. Andrem, Cottage South East
Str. nahe SanderS. $700.

Eugen C. Gramling, Cottage Nord
Pennsylvania Str. zw. Home Avenue u.
6. Str. $2000.

Philipp Rtichwein. Cottage an Rail.
Road Str. zw. New Vork und Ohio
Str. $500.

Frau M. I. Water. Cottage an East
Str. zw. McCarty u. MorriS Str. $700.

DaS nächste Mal wenn Sie zur
Stadt kommen, lasten Sie stch bei Turpin
Sc Co. die breiten Spitzen zu 5 Cents
zeigen.

tS Am Samstag Nachmittag, den
24. Mai wird das demokratische County
Central Comite eine Sitzung abhalten.

DMA ApithcK.
Recepte keideu nach Vorschrift geferttgt.

Chemikalien, Arzneien, Parfümerie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle in' Vpothekerfach
einschlagende Vrtikes, u den billigste Pensen.

440 Oüd Meribkau OtraSe.

Indianapolis, Ind., 16. Mai 1334.

Hiesiges.
(IivilftaudSregiNer.

Of&ttitin.
(Die angeführten Namen sind die bei Vaterl oder

der uuer.)
Al. Vanlandingham, Mädchen, 13. Mai.
Wm. Outland. Knabe. 11. Mai.
Wm. P. Caldttell, Mädchen. 16. Mai.
Charles Steierderg, Mädchen. 15. Mai
Robert Carl, Mädchen, 16. Mai.
Wm. Brower. Mädchen, 15. Mai.

Heirathen.
Addison D. Smith mit Ada M. Seeley.
Albert P. Frederic mit Lottie Henshaw.

Zobels Alle.
Nora Baker, 57 Jahre. 15. Mai.
George Lightford, 35 Jahre, 15. Mai.
Garnett Vant Vie, 74 Jahre, 16. Mai.
Mathias Hoffmann. 35 Jahre, 15. Mai.

Deermann. 8 Monate, 15. Mai.
William Blacknzell, 9 Monate, 12. Mai.
FranciZ Goudalin, 83 Jahre. 15. Mai.
Artie Smith, 8 Monate. 14. Mai.

Tomey. 72 Jahre. 14. Mai.

3-- Heute Abend ist SchulrathSiltzung
Scharlachfieber 383 Nord Mil

souri Straße.
Z3 Jlorence Keller, eine Insassin des

JrrenafylZ ist gestern entflohen.

9 Anna Cruel, die am Krebs leidet,
wurde gestern vom Countygefängnik nach
dem städtischen Hospital gebracht.

Die großen Besen zu 10 Cent bei
Turpin & Co. sind em Wunder von
Billigkeit.

Die .KuhOrdinanz wird jetzt
wieder strenge durchgeführt. Die Natur
kneipenden Kühe werden rücksichtslos
verhaftet.

19" General 23. H. H. Terrell ist sehr
krank und die Aerzte haben fast alle

Hoffnung aufgegeben. Sein Bruder L.
M. Terrell ist gestern Nacht von Wash.
ington hierher gekommen.

LS" Dr. O. G- - Pfaff von Delafield,
Wis. wird sich als Nachfolger des Dr.
Pantzer hier niederlasten. Dr. Pfaff
war früher als Arzt des Armenhauses
hier thätig.

TSDie Indianapolis National Bank
hat gegen Arthur L. Blue und seine Gat
tin Bestie I. Blue eine Hypothekenklage
im Betrage von $300 anhängig gemacht.

Henry Harmoning wird in der

Superior Court eine Klage gegen Frau
Schultz wegen Verleumdung und unge-rechtfertig- te?

Verhaftung einreichen.

LS" Dem Gesundheitsrath wurde
heute ein Blatternfall an Süd West Str.
drittes HauS südlich von McCarty Straße
gemeldet. Der Name der betr. Familie
ist Burns.

Morgen Abend ausge-
zeichnete Turtelsuppe und
Aurora. Bockbier bei Fritz
Müller, No. 300 Süd Jlli-noi- S

Straße.
IST ChaS. H. Black verklagte SilaS

M. Shepard um Z500 für eine Kutsche

zu erlangen, welche an Wm. H. Morris
abgeliefert wurde, und für welchen She
pard sich verbürgt hat.

Robert Moöley, der kürzlich bei

einer Schlägerei ins Bein gestochen und
noch obendrein bestraft wurde, mußte
gestern inS städtische Hospital gebracht
werden.

jßT Frau Elizabeth McGuire. eine
76 jährige Greisin erklärte gestern in
einem Eingesandt an die NewS, daß das
am Sonntag an Benton Straße aufge
fundene Skelett wahrscheinlich von einer

Frau Boyer herrühre die im Jahre 1833
an jenem Platze beerdigt wurde.

LS' Margareth McKinney will von

Richard McKinney geschieden sein. Klä

gerin behauptet, daß sie seit? Jahren mit
dem Verklagten verheirathet sei. daß die

ser abcr im Jahre 1879 in die Bundes,
armee eintrat. Sie glaubt, daß er später

flüchtig wurde, kennt jedoch seinen Aus

enthalt zur Zeit nlöt.

Versichert Euer Eigen- -

tburn in der alten bewäbrten
New Bork Underwriters
Feuerversicherung.

Fred. Merz, Agent,
50. 18 Virginia Avenue.
r Unter den Stiefelputzern herrscht

große Aufregung. Ein Mann Namens

Brundage hat an vielen Straßenecken

Stühle aufgestellt, damit Diejenigen,
welche ihre Stiefel putzen lasten, dabei

bequem Platz nehmen können. Für diese

Stühle hat er eine Anzahl Knaben enga

girt, die auf Commission wichsen und die

"boot blacks" sind ob dieser arlstokratl
schen Concurrenz so böse, daß sie beschlos

sen haben, eine Union zu gründen und
den Preis auf drel Cents herabzudrüaen.

Superior Court.
Adam Scott gegen Fredrick Miller.

Schuldklage. Für den Verklagten ent
schieden.

Thomas Clary gegen die Air-Li- ne

Eisenbahn. Schadenersatzklage. In
Verhandlung.

Theresa C. Binton gegen George C.
Steinhauer u. A. Klage to Quiet Title.
Zu Gunsten der Klägerin entschieden.

Circuit Court.
ChaS. Mayer gegen Adam Glick.

Urtheil zu Gunsten deS

Klägers.
Wm. D. Crank gegen Refin R. Shelly.

Klage um Aushebung eines Urtheils.
Für den Kläger entschieden.

Emilie I. Herrington reichte Schei-dungSkla- ge

gegen Timothy F. Herring-to- n

wegen schlechter Behandlung ein.

Criminalgericht.
Anna Harris wurde wegen Großdieb

stahlS zu 5 Jahren verurtheilt.
Wm. McNimmery. der eine Reisetasche

gestohlen, und nun schon zum zweiten
Male deS Diebstah'.S überführt wurde,
wurde zu dreijähriger Gefängnißhaft
verurtheilt.

John Kinney alias McJntire, der
Einbrecher wurde, zu dreijähriger Zucht
hauSstrafe verurtheilt. Wenn diese Zeit
um ist, werden die Behörden in Ohio ein
Wörtchen mit dem Burschen reden.

John Martin, ein farbiger Knabe, der
in Gesellschaft anderer Knaben Eisen

bahnwagen erbrach, wurde in die Beste

rungöanstalt geschickt.

Okavors-tZour- t.

'Eine der Damen, welche wie wir kürz

lich mittheilten, von dem St. Louiser

BaseBallSpieler Thomas Deaö'ley,
insultirt wurden, erschien heute Morgen
im Polizeigericht und DeaSley wurde um

$15 und Kosten bestrast. Bon Seiten
des Club'ManagerS wurde ihm eine

Strafe von $100 auferlegt.
Wm. Robins und George Schuler

wurden bestraft, weil ste auf einen in

Bewegung befindlichen Eisenbahnzug
gesprungen waren.

Andrew Wolf wurde wegen Tragens
verborgener Waffen bestraft.

Außerdem wurden noch einige Trun
kenbolde abgestraft.

$3,000 Schadenersatz.

In der Schadenersatzklage von Sam.
H. McJlvain gegen die Indianapolis,
Decatur & Springfield Eisenbahn Co.

haben die Geschworenen dem Kläger G-

estern Nachmittag $5.000 Schadenersatz
zugesprochm.

Kläger verunglückte im Herbst 1831 als
ein Zug der genannten Gesellschaft durch
die Big Eagle Brücke stürzte.

Jenem Unqlücksfalle entsprangen. ver

schiedene Schadenersatzklagen, die alle

gegen die Gesellschaft entschieden wurden.

Der kleine Otadtherold.

Herr Fred Fahnlky und Familie reisten

gestern Abend nach New tyott um am
24. Mai ihre Europareise anzutreten.

F. H. Carter, der Geschäftsführer im

Rochester Schuh'Store, wurde heute von
den Angestellten des Geschäftes zu seinem

29. Geburtstage mit ein.'m Stocke mit

goldenem Knopfe beschenkt.

Qiüt statte.
An Alle, welche an Folgen von Jugend

fünden, nervöser SckmScke. srübem Ner- -
fall. Verlust der ManneSkrast :c. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept daS
ste kurirt. , Dieses große Heilmittel wurde
von einem Missionär in Südamerika
enldeckt. Sckickt adreiiirteS Couvert an
Rev. Joseph

.
T. Jnman, Station D.,m er iLutero ion viiig.

Gestern wurde hier auf der Börse
eine Petition in Umlauf gesetzt, in wel
cher Senator Harrison ersucht wird, sei

nen ganzen Einfluß im. Senat aufzu
bieten, um die Bill, durch welche . ein

Regierungstelegraph geschaffen werden
soll, zu Pastiren. Die Herren scheinen erst

jetzt einzusehen, daß ste vom Monopol
überö Ohr gehauen werden.

0-- An dem Wtttschießen zwischen
dem Schützenverein und dem Hepburn
Club betheiligen stch am Montag von
Seiten deS Ersteren folgende Herren:
Fred Merz. F.O. Marott, Frank ManS,
Dr. Walling. Emil Martin. LouiS Ott.
Relnh. Miller Joseph Cabalzer, Phil.
Zapf. Py. Rodewald. DaS Schießen

beginnt um 2 Uhr Nachmittag. Die
Herren LouiS Ott und Joseph Cabalzer
sungieen a!S Schützenmeister.

VT Die .Newö" geräth noch ganz
aus dem Häuschen über daS Bäte Ball
Spie! am Sonntag. Wenn es der
Nttvs' nachginge würde man die puri

tanischen Gesetze wieder einführen, unter
denen ein Mann gestraft wurde, der seine

Frau am Sonntag küßte, und die Frau,
welche ihrem Manne am Sonntag ein

guteSMittagesten zubereitete.Wahrfchein
lich hält sie den für den bestenBürger, wel
cher daS längste Gesicht machen kann und
sie glaubt stch ein Plätzchen im Himmel zu
erobern, wenn sie alle Freude und Lebens
lust verbannt. DaS Schlimme ist frei
lich, daß solche Fanatiker daS Gesetz sür
sich haben. ES ist "ein ganz abscheulicher

Fanatismus. welcher ... Denjenigen,
welche jeden Tag in der Woche von früh
bis spät in den Comptoirs und Werk
statten eingeschlossen sind.daS Sonntags
vergnügen rauben will. Wir Deutschen
sollten mindesten? zu Gunsten der Base
Ball Spieler ein gutes Wort einlegen,
wo wir können. ES ist damit freilich nicht

viel gethan, aber eS hilft doch mit, ver

nünftigere Ansichten zu verbreiten.

The Mson LiffM !

LJ

CHRISTIAN WATERMAN.

Masern 18 California Street.

t5 Morgen Nachmittag findet eine

Sitzung deS republikanischen County
Central Comites statt.

13 Herman Dold, ein 3jähriger
Knabe, dessen Eltern No. 127 Spring
Straße wohnen, hat sich gestern Abend
verlaufen.

tT Potsey Patterson verklagte heute
die Stadt auf $3.000 Schadenersatz. Er
will Steuern, zu deren Bezahlung er nicht

verpflichtet war, zurückerstattet haben.

2 e i f e !
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Electric Light Soap.
PrSxarirt nach einet gänzlich neuen Methode.
u unschädlichen Stoffen zusammengesetzt; voll

ständig unschädlich für die Wäsche; reinigt ohne
Reiben. ' '

Electric Soap ManufacturingCo.,

Fabrikanten der.TIctric Light Soap

0ko. 2 Oüd Illinois Str.,
S 0 u t h und 3 d d 9 Straße.

JndianapoU, Ind.
Zu hTdn tn allen rocerie.

Bin

t SW e W

nacb r--

Gebrüder Fvenzel.
S. W. Ecke Washington u. Meridianstr.

Skeisetaschcn. Körbe, Fischge- -

ratbe, Mundharmonikas,
ZiebbarmonikaS, Biolinsai- -

ten, Lunchkörbe, Vogel-käsig- e,

Kinderwägen, und
Kinderstüble,

empfehlen

Qh&u.l&jQvt&QQ.
2T und SU.

West Washington Straßc.

G.NuSelshelUö'
KYVVK?.

17 Pfund hellbrauner Zucker Zl.00.
2 Kannen beste Pfirsiche zu 5 Cents.

Eingemachte Bohnen per Büchse 10 Cents.

Brombeeren und Erdbeeren per Büchse 10 Cents.

?. Xtnokelslimis,
o. 277 Aord Z?oble Straße.

ALEX EIETZGER'S
Odd FelloaS Halle, 2. Stockwerk,

Seneral'Zlgentur der größten und sichersten

Feuer Versicherungs Gesellschaften

Si und Verkauf von Srundeigenthum.
Schisslschkine für alle deutsche und englische Linien.
Eingehen von Erbschaften in Allen Theilen Teutsch

lad und der Schweiz.
Anfertigung von vollmachten.
An und Verleihen von Capitalien.

elduSzahlungen und Wechsel nach Sen Theilen
Europas.

Bremen bis Indianapolis

SM,SW rcduzirt.

Der Unterzeichnet at un in hiesiger Stadt und zwar No. 21 Süd Meridian
Straße, eine permanente Office errichtet. Dadurch sind wir im Stande, Leute deiche
außerhalb der Stadt wohne, und welche sich in Bezug auf Gründung von Cowpagnien, '.
wie in Bezug auf die Koste der Errichtung, sowie der Dhnamo.Maschinen ic. ,u informire
wünschen, ikdem sie sich, sei eö schriftlich oder mündlich, an unS wenden, die gewünschte Auskunft
zu geben. Kataloge werde prompt zugestellt.

'Gär IDH-- OTsajrllcjDB?, Agent,
Office, No. 21 Soutb Meridian Qtraße,

Indianapolis, Ind.

Dynamiter in Indianapolis

Ein' Versuch deS Eounty'GefSngnib
vermittelst Dynamit in die Luft zu

sprengen.ist glücklich vereitelt worden.Der
Sheriff fand in einer Zelle zwei Dyna
mitpatronen etwa 8 Zoll lang und 1

Zoll im Durchmesser. ' Dieselben hätten
genügt, daS Gefängnik mit allem darum,
darin und daran in Atome zu zerfchmet
tern. Ein Gefangener, welcher nach

Michigan City tranSportirt wurde, hat
die Geschichte verrathen. Der .Sheriff
ist zwar der Person, welche die Patronen
in daö Gefängniß schmuggelte aus der

Spur, wird jedoch die Namen nicht mit-theil- en,

ehe er seiner Sache sicher ist.

Stiftungsfest der Damensektion des
Sozialen Turnvereins.

.Die Damensektion deS Sozialen Turn
verein? feierte gestern Abend ihr achtes

Stiftungsfest, und zwar in einer Weife,
welche, von dem Zufalle des Schaltjahrs
abgesehen, von den Damen dazu ouöer
sehen war, sich von ihrer liebenswürdigen
Seite als Wirthinnen zu zeigen. Sie
bewirtheten ihre zahlreichen Gäste so,

daß diese nicht umhin konnten, dem

Wirtschaf.Scomite ein dreifaches Gut Heil

ausbringen.
Für die Unterhaltung hatte daSÄrran

gementSComite auf'S Ausgiebigste ge-sor- gt

und ein sehr gutes Programm auf
gestellt. Nachdem daS philharmonische
Orchester die erste Nummer'gtspiklt hatte,
hielt Frau Köhne. die Präsidentin des
Vereins eine Ansprache, in welcher sie

die Thätigkeit , desselben kurz Revue pas
stren lieb, hervorhob, daß die Jndlana
poliser Damensektion die erste im Bunde
gewesen sei und dab deren sedt etwa drei-öi- g

existiren, sagte dem Turnverein Dank
für die Unterstützung der Sektion und
wünschte Letzterer ferneres Gedeihen.

Das Orchester spielte noch mehrere
Nummern, Frl. Schulmeyer, Herr 5k och

und Herr Jose trugen Gesangstücke vor.
Frl. Schmidt, Frl. Garver, Frl. Schnull
und Frl. Fahrbach unterhielten die An
wesenden durch Mavierspiel und Herr
Drach deklamirte.

Die Feier war eine sehr hübsche und
verlief aus die angenehmste Weise.

SrnndeigenthnmS Uebertragungeu.

Harriet I. Wiehard an Martin R.
Styer, Lot 23 Outl 101 Add. $1,175.

Mary A. Green Stephen T. Bogart.
Lot 10 .in Burton'S Nord JndiannpoliS
Add. 535.

David D. Long Adm. an Charles W.
Gorsuch. Adm. Theil von Lot 117 und
113, in Spann & Co's Woodlawn Add.

$1,075.
Lucinda Heaton an Elizabeth P. Hin

shaw. nordwestl. Viertel von Sektion 13,

Tp. 17. R. 3. 0. 2X Acker enthaltend.
George Eberhart an Christopher W.

Schwomeyer, Lot 7. Vaten'S Subd.
Outl. 108. $900.

Tunis G. Quick an William Gleffon,
Lot 21 Braden'S Add. $215. .

ThameS Loan und Trust Company an
Coxrad G Lohrmann, Lot 1 und 2 Outl.
32. $3,500.

Ezra F. Hafly John W. McQuiddy
und Frau, Lot 128 in Allen. d Root'S
Nord Add. $1000.

Henry Berman an Catharine Dipple,
Lot77.V eifert Add. $310.

William H. Tebbe und Frau an Fred.
G. Me!er, Jletchers Woodlawn Subd.
$2.000.

Fred. G. Meier und Frau an William
H. Tebbe. tz2.500.

Elizabeth Wenzler an Mary Hossman,
Lot 7 in Pray & Hunt'S Add. $580.

John S. Flemming an Elvira English,
A. Hill an Lizzie Moore. Lot 4. in Moore
& Toylor'S Add. $230. .,

kL?" James Jameson wurde heute
wegen zu schnellen Fahren? eingesteckt.

Zu den besten Feuer Versiche
rungS Gesellschaften deS Westens gehört
unbedingt die .Franklin" von Jndiana
po'iS. Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diese Compagnie reprüsentirt die .North
Western National von Milwaukee, Ver
mögen. $1.007.193.92 ur.d die .German
American" von New York, deren Vermö
gen über $3.091.029.59 betrögt. Ferner
repräfentirt sie die Fire Association gf
London Vermögen $1.000,000 und die
.Hanover of New Port" mit einem Ver
flögen von $2,700.000. Die .Jranklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nicht nur billige Raten hat. sondern
weil auker den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Ausschlag er.
folgt. Herr Herman T. Brandt,
ist Agent für die hiesige Stadt und Um
gegend.

Wchtths

The Boston Shoe Cornpan
No. 37 Ost Washington Straße,

WSMg.

August lai,
3 Oüd Illinois Otr.

W. Iwöeikz's

MeW-WiSS- m.

315 Massachusetts Uvnne.

risch, ant, Bleitt in lebet it.
Oute ZBürfte, S che ine I ch l, c

Indem ich meinen Freunden und Sflnner gute
Bedienung garanttn, bitt ich n geneigten Zu
txruch. . -

auftrage können per Telephon heilt erden,
und alle Bestellungen erden xromxt besorgt.

UchtunglvoUft

ZgZLi.L IDIetz.

Court House -

gw
. von

Rudolph Böttcher
5lo. 147 0 z?asgwatsaar.

mhM
y

' mm.

Gas - Maschinen !
von i Pkerdekrast auswärts.

ERICSSON'8
(( Wm Caloiic" Pump Maschine.

Sas-Hefen- !

Alle Sorten zur Ansicht und zum Ver.

kauf in der Office der

Indianapolis
Gas Light & Coke Co.

49 Süd Fknnsyroanka Str.
kZWir verkaufen nur an Gak.Cousnmenten

No. 20
Süd Meridianstr.

WeMHeS GöSVyeö-GesHlZf- ö l
von

Herman lartens,
Herren- - und Knaben-Kleide- r!

Heute, wie immer, die größte Auövahl zu den billigsten aber festen Preisen im

ffll lffl,
No. 5 und 7 West Washington Straße.

RachfteHend einige unserer Preise:
....werth 40e z2ö Cent. Spitzenvorhänge, : werth jl.eozn 7öe
....werth 7öe zn4u Cents. Tpijenvorhänge, werth tzö.oo zn
....werth 2Sezn10 Cents. Spijenvorhange,.... ..werth Z5,oa zu tzö.v

Kag'Tarpetk,
Sauz Wolle,....
Ingram,


